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§ 1   Einleitung 

1.1 Die Studien der Bauingenieurwissenschaften an der TU Graz 

Bauingenieurinnen, Bauingenieure, Wirtschaftingenieurinnen Bauwesen und Wirtschaftingenieure Bauwesen sind begehrte Fachleute. Wer heute mit einem Bauingenieurstudium an der TU Graz beginnt, hat nach dem Abschluss des Bakkalaureatsstudiums und eines Magisterstudiums beste Chancen, eine attraktive Stelle zu finden. Den Absolventinnen und Absolventen öffnet sich ein weites Tätigkeitsfeld in Ingenieurbüros und Bauunternehmungen, bei Bundesministerien, in Ländern und Gemeinden, bei Energieversorgern und Betreibern von Transportsystemen oder in Lehre und Forschung. 

Das Aufgabengebiet der Bauingenieurinnen und Bauingenieure hat sich in den letzten Jahren stark erweitert. Standen früher primär die Sicherheit und Wirtschaftlichkeit von Baukonstruktionen im Vordergrund, sind heute und in Zukunft gesellschaftliche, raumplanerische, rechtliche und ökologische Aspekte in der Planung, bei der Erstellung, beim Betrieb, in der Erhaltung und hinsichtlich der Entsorgung von Bauten und Anlagen immer wichtiger. 

Der stetige Wandel und die zunehmende Vielfalt der Tätigkeitsgebiete im Bauingenieurwesen erfordern eine umfassende breite Ausbildung. Aufbauend auf fundierten mathematisch-naturwissenschaftlichen Grundlagen vermittelt das Studium Grundwissen und Verständnis in den Fachbereichen Bauplanung und Baubetrieb, Geotechnik, Konstruktion, Verkehr, Wasserwirtschaft und Werkstoffe, sowie in fachübergreifenden Disziplinen wie Ökologie, nachhaltiges Bauen, Projektentwicklung, Projektmanagement und Facility Management. Dieses fachliche Wissen wird ergänzt durch betriebs​wirtschaftliche und juristische Wissensinhalte sowie durch ein ständiges Training der Team- und Kommunikationsfähigkeit. 

Die Gestaltung der neuen Studien der Bauingenieurwissenschaften an der TU Graz trägt diesen Entwicklungen Rechnung und ist nach dem international vereinbarten zweistufigen Standard des Bachelor-/Master-Studienmodells organisiert. Bei der Bewertung der erbrachten Studienleistungen kommt das European Credit Transfer System (ECTS) zur Anwendung. 

1.2 Grundlagen 

Die Studien der Bauingenieurwissenschaften stützen sich auf folgende rechtliche Grundlagen: 

· Universitätsgesetz 2002

· Satzungsteil Studienrecht, TU Graz-Senatsbeschluss v. 1.10.04

· Richtlinie der Curricula-Kommission des Senats vom 28.2.2005, mit Beilage vom 17.11.2004

· Beschluss des Senats vom 2.2.2004 zur Erstellung von Studienplänen an der TU Graz

· Ziviltechnikergesetz 1993

Weitere zugezogene Unterlagen und Richtlinien

· Rahmenkonzept zur universitären Ausbildung von Bauingenieuren in Bakkalaureats und Magisterstudiengängen der ständigen Kommission des Fakultätentages für Bauingenieur- und Vermessungswesen, 1.10.2004, Wien

· Studienpläne verschiedener Technischer Universitäten und Hochschulen.

1.3 Generelles zu den Studien 

Im Rahmen der Bauingenieurwissenschaften gibt es ein Bakkalaureatsstudium mit sechs Semestern und jetzt geplanten vier Magisterstudien mit je vier Semestern Regelstudiendauer. Der Abschluss des Bakkalaureatsstudiums und eines im Bereich der Bauingenieurwissenschaften an der TU Graz vorgesehenen Magisterstudiums dauert somit insgesamt zehn Semester.

Ausbildungsziel ist der Abschluss als Diplomingenieurin/ Diplomingenieur. Dieser akademische Grad wird nach Absolvierung eines Magisterstudiums im Rahmen der Bauingenieurwissenschaften verliehen.

Nach Abschluss des Bakkalaureatsstudiums der Bauingenieurwissenschaften wird der Absolventin bzw. dem Absolventen der akademische Grad Bakkalaurea/Bakkalaureus der technischen Wissenschaften verliehen.

Für das  Bakkalaureatsstudium ist ein Stundenaufwand von 180 ECTS-Credits erforderlich, um das Studium erfolgreich abschliessen zu können. Ein ECTS-Credit entspricht einer Studienleistung von 25 Arbeitsstunden. 

§ 2    Bakkalaureatsstudium 

2.1 Zielsetzung und Inhalt 

Das Bakkalaureatsstudium vermittelt generalistisch die ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen und be​fähigt zum Eintritt in das Magisterstudium. Es dauert sechs Semester, d. h. in der Re​gel drei Jahre. Jedes Semester umfasst Lehre und Projektarbeit im Umfang von 30 ECTS-Credits.

Das Lehrangebot im Bakkalaureatsstudium wird durch dieses Curriculum für alle Studierenden verbindlich vorgegeben und im TUGonline publiziert. 

Das Bakkalaureatsstudium ist in zwei Abschnitte gegliedert, wovon der erste (Orientierungsjahr) zwei Semester (60 ECTS – Credits) und der zweite vier Semester (120 ECTS – Credits) umfasst.

In den ersten zwei Semestern stehen mathematisch-naturwissenschaftliche und inge​nieurwissenschaftliche Grundlagen wie Mathematik, Mechanik, Physik, Informatik, Vermessung und Tragwerksentwurf im Zentrum des Lehrangebots. Zusätzlich haben die Studierenden die Gelegenheit im Rahmen von praktischen Übungen einen Einblick in das Berufsbild der Bauingenieurin und des Bauingenieurs zu gewinnen. Die ersten zwei Semester bilden einen ersten Studienabschnitt (Orientierungsjahr). Er ermöglicht den Wechsel in eine andere technische Studienrichtung ohne grossen Nachholbedarf. Ab dem dritten Semester werden bauingenieurspezifische Grundlagen in folgenden acht Fachbereichen vermittelt: 

· Baustatik

· Baustofflehre 

· Hochbau und Bauphysik 

· Konstruktion (Stahlbau, Holzbau, Massivbau) 

· Geotechnik (Bodenmechanik, Grundbau, Felsmechanik, Tunnelbau, Technische Geologie) 

· Infrastruktur und Umwelt (Verkehrswesen, Siedlungswasserbau) 

· Wasserbau und Wasserwirtschaft 

· Bauwirtschaft und Projektmanagement.

2.2 Abschluss des ersten Studienabschnittes (Orientierungsjahr) 

Zu den Vorlesungen (VO) hat eine abschließende Prüfung über den gesamten Inhalt der Lehrveranstaltung zu erfolgen. Die Art der Prüfung (schriftlich, mündlich oder schriftlich und mündlich) ist von der Prüferin bzw. vom Prüfer festzulegen. Die auf Mitarbeit basierenden Lehrveranstaltungstypen UE, VU, LU, SE sind prüfungsimmanent, d. h. sie sind am Ende der Lehrveranstaltung bzw. bei Fertigstellung der Arbeit (bei Projekten) auf der Basis der während der Lehrveranstaltung erbrachten Leistungen zu beurteilen.
Im Verlauf des ersten Studienabschnittes werden folgende Lehrveranstaltungen geprüft: 

· Mathematik 1 

· Mathematik 2

· Mechanik 1

· Mechanik 2

· Informatik 1 

· Informatik 2

· Darstellende Geometrie

· Planzeichnen und technisches Zeichnen mit CAD

· Physik für Bauingenieure 

· GL Vermessungswesen und Messtechnik

Der erfolgreiche Abschluss des 1. Studienabschnitts wird bescheinigt, wenn alle Lehrveranstaltungsprüfungen (Vorlesungsprüfungen und Prüfungen mit immanentem Charakter) der ersten beiden Semester positiv absolviert wurden. 

Die Prüfungen über Vorlesungen ab dem 3. Semester und über Lehrveranstaltungen mit immanenten Prüfungscharakter ab dem 4. Semester können erst nach dem erfolgreichen Abschluss des 1. Studienabschnittes abgelegt werden.
2.3 Projektarbeit im Rahmen eines Seminars

Die Projektarbeit im 2. Semester hat folgende Ziele: 

· Einblick in die zukünftigen Aufgaben im Beruf 

· Einführung in effiziente Projekt- und Teamarbeit 

· Erarbeiten einer systematischen, klar strukturierten, interdisziplinären Problemlö​sung

· Förderung von Kreativität und Innovation

· Kennenlernen der Forschungstätigkeit im Bereich der Bauingenieurwissenschaften. 

2.4 Prüfungen im 2. Studienabschnitt

Zu den Vorlesungen (VO) hat eine abschließende Prüfung über den gesamten Inhalt der Lehrveranstaltung zu erfolgen. Die Art der Prüfung (schriftlich, mündlich oder schriftlich und mündlich) ist von der Prüferin bzw. vom Prüfer festzulegen. Die auf Mitarbeit basierenden Lehrveranstaltungstypen UE, VU, LU, SE sind prüfungsimmanent, d. h. sie sind am Ende der Lehrveranstaltung bzw. bei Fertigstellung der Arbeit (bei Projekten) auf der Basis der während der Lehrveranstaltung erbrachten Leistungen zu beurteilen.
2.5 Bakkalaureatsarbeiten 

Die Bakkalaureatsarbeit besteht aus zwei Teilen, einem eher theoretisch orientierten und einem eher praxisorientierten Teil. Beide Teile der Bakkalaureatsarbeit werden als schriftliche Arbeit im Rahmen einer Lehrveranstaltung vom Typ Projekt (PR) von den Studierenden verfasst. Mit den Bakkalaureatsarbeiten sollen vorzugsweise fachübergreifende Themen behandelt werden. Jeder positiv beurteilte Teil der Bakkalaureatsarbeit entspricht fünf ECTS–Credits.

2.6 Abschluss des Bakkalaureatsstudiums 

Für den Abschluss des Bakkalaureatsstudiums sind 180 ECTS-Credits erforderlich. Dabei gelten für die verschiedenen Lehrveranstaltungskategorien folgende Mindest​anforderungen:

	Kategorie 
	ECTS-Credits

	a. Alle Lehrveranstaltungen des 1. Studienabschnitts 
	60 

	b. Alle Lehrveranstaltungen des 3. bis 6. Semesters 
	110 

	c. 2 Projekte (Bakkalaureatsarbeiten)
	5 + 5 

	SUMME
	180


Der Abschluss des Bakkalaureatsstudiums liegt vor, wenn alle im Curriculum vorgesehenen Prüfungen erfolgreich absolviert wurden. 

Nach erfolgreichem Abschluss des Bakkalaureatsstudiums wird der akademische Grad „Bakk. techn.“ verliehen. Dieser Studienabschluss berechtigt jedenfalls zu den vier geplanten Magisterstudien der Bauingenieurwissenschaften: 

· Ingenieurbau

· Geotechnik und Wasserbau

· Verkehr und Umwelt
· Wirtschaftsingenieur Bauwesen.

§ 3    Allgemeine Bestimmungen

3.1. Lehrveranstaltungsarten

1. Vorlesungen (VO) sind Lehrveranstaltungen, die in Teilbereiche des Fachs einführen und seine Methoden vermitteln.

2. Übungen (UE, RU), in denen zur Vertiefung und/oder Erweiterung des in den zugehörigen Vorlesungen gebrachten Stoffs in theoretischer Arbeit Fähigkeiten und Fertigkeiten im Rahmen der wissenschaftlichen Berufsvorbildung vermittelt werden. Übungen sind prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen. Die anzustrebende maximale Gruppengröße bei Übungen ist 30.

3. Vorlesungen mit integrierten Übungen (VU) sind Lehrveranstaltungen, die sich aus VO- und UE-Teilen zusammensetzen. Vorlesungen mit integrierten Übungen sind prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen.

4. Laborübungen (LU) sind Lehrveranstaltungen, in denen zur Vertiefung und/oder Erweiterung des in den zugehörigen Vorlesungen gebrachten Stoffs in praktischer, experimenteller und/oder konstruktiver Arbeit Fähigkeiten und Fertigkeiten im Rahmen der wissenschaftlichen Berufsvorbildung mit besonders intensiver Betreuung vermittelt werden. Laborübungen sind prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen. Die anzustrebende maximale Gruppengröße bei Laborübungen ist 6.

5. Projekte (PR) sind Lehrveranstaltungen, in denen experimentelle, theoretische und/oder konstruktive Arbeiten unter Berücksichtigung aller erforderlichen Arbeitsschritte durchgeführt werden. Projekte können als Teamarbeit oder als Einzelarbeiten durchgeführt werden. Bei Teamarbeit muss die individuelle Leistung beurteilbar bleiben. Projekte sind prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen mit Beurteilung von Prüfungsarbeiten. Die maximale Gruppengröße bei Projekten ist 15.

6. Seminare (SE) sind Lehrveranstaltungen, die der wissenschaftlichen Arbeit und Diskussion dienen und in den fachlichen Diskurs und Argumentationsprozess einführen. Dabei werden von den Teilnehmern schriftliche Arbeiten und/oder mündliche Präsentationen sowie eine Teilnahme an der kritischen Diskussion verlangt. Seminare sind prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen mit Beurteilung von Prüfungsarbeiten. Die anzustrebende maximale Gruppengröße bei Seminaren ist 15.

Melden sich mehr Teilnehmer zu einer Lehrveranstaltung an, als einer Gruppe entsprechen, sind parallele Lehrveranstaltungen vorzusehen.

3.2 Prüfungsordnung

Vorlesungsprüfungen

Über Vorlesungen (VO) hat eine abschließende Prüfung über den gesamten Inhalt der Lehrveranstaltung zu erfolgen. Die Art der Prüfung wird durch die Lehrenden festgelegt

Prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen

Die auf Mitarbeit basierenden Lehrveranstaltungstypen UE, VU, PR, SE, sind prüfungsimmanent, d. h. sie sind am Ende der Lehrveranstaltung bzw. bei Fertigstellung der Arbeit (bei Projekten) auf der Basis der während der Lehrveranstaltung erbrachten Leistungen zu beurteilen.

Beurteilung

Der positive Erfolg von Lehrveranstaltungsprüfungen der Typen UE, VU und PR ist mit „sehr gut“ (1), „gut“ (2), „befriedigend“ (3) oder „genügend“ (4), ein negatives Ergebnis mit „nicht genügend“ (5) zu bewerten. Beim Lehrveranstaltungstyp SE lautet die positive Beurteilung „mit Erfolg teilgenommen“, die negative Beurteilung lautet „ohne Erfolg teilgenommen“

3.3 Unterrichtsprinzipien

In jeder Lehrveranstaltung, besonders aber in den auf Mitarbeit basierenden Lehrveranstaltungen, sollen folgende Fähigkeiten gefördert werden:

Teamfähigkeit: Diese soll besonders durch Kooperation sowohl zwischen Studierenden als auch zwischen Studierenden und Lehrenden bei der Lösung von Problemstellungen geschult werden. Die gemeinschaftliche Bearbeitung von Projekten (PR) ist nach Absprache mit der bzw. dem Lehrenden möglich, wobei die Anteile der beteiligten Studierenden auszuweisen sind.

Präsentation: Die schriftliche und mündliche Präsentation von Problemlösungen soll besonders in den Lehrveranstaltungstypen PR, UE, SE trainiert werden und ist Bestandteil der Beurteilung.

§ 4   Übergangsbestimmungen

Für die Anrechnung der Lehrveranstaltungen gilt die Äquivalenzliste in Anhang 2.

§ 5   Inkrafttreten

Dieses Curriculum tritt mit dem 1. Oktober 2005 in Kraft. Vorerst wird das Orientierungsjahr, bestehend aus den ersten beiden Semestern, eingeführt. Ab 1. Oktober 2006 werden auch die restlichen Bakkalaureatssemester (3. Semester bis 6. Semester) umgesetzt.
Anhang 1/a: Lehrveranstaltungen des Bakkalaureatsstudiums Bauingenieurwissenschaften

Die folgende Tabelle zeigt die einzelnen Lehrveranstaltungen des Bakkalaureatsstudiums. Die Zuordnung zur Semesterfolge stellt sicher, dass die Abfolge der Lehrveranstaltungen optimal auf Vorwissen aufbaut.

	Lehrveranstaltung
	ECTS-
	Semester-.
	Lehr-

	
	Credits
	wochen-
	veranstaltungs-

	
	
	stunden
	Typ

	
	
	
	

	1. Semester
	 
	 
	 

	
	
	
	

	Darstellende Geometrie
	2
	2
	VO

	Darstellende Geometrie
	2
	2
	UE

	Einführung in das Bauwesen
	2
	2
	SE

	Informatik 1
	2
	2
	VO

	Informatik 1
	3
	2
	UE

	Mathematik 1
	5
	4
	VO

	Mathematik 1
	3
	2
	UE

	Mechanik 1
	4
	3
	VO

	Mechanik 1
	3
	3
	UE

	Planzeichnen und Technisches Zeichnen mit CAD
	1
	1
	VO

	Planzeichnen und Technisches Zeichnen mit CAD
	2
	2
	UE

	Tutorium Mathematik
	1
	1
	RU

	Summe
	30
	26
	

	2. Semester
	 
	 
	 

	
	
	
	

	Mechanik 2
	5
	4
	VO

	Mechanik 2
	2
	2
	UE

	Informatik 2
	1
	1
	VO

	Informatik 2
	2
	2
	UE

	Mathematik 2
	5
	4
	VO

	Mathematik 2
	3
	2
	UE

	Physik für Bauingenieure
	1
	1
	VO

	Physik für Bauingenieure
	1
	1
	UE

	GL Vermessungswesen und Messtechnik
	3
	2.5
	VO

	GL Vermessungswesen und Messtechnik
	3
	2.5
	UE

	Tragwerksentwurf, Versuche
	2
	2
	LU

	Projektarbeit
	2
	2
	SE

	Summe
	30
	26
	

	3. Semester
	 
	 
	 

	
	
	
	

	Baustatik 1
	3
	3
	VO

	Baustatik 1
	4
	3
	UE

	Mechanik 3
	3
	3
	VO

	Mechanik 3
	3
	2
	UE

	Holztechnologie
	1
	1
	VO

	Grundlagen der Baustofflehre
	4
	3
	VO

	Grundlagen der Bauchemie
	1
	1
	VO

	Baustofflehre Laborübungen
	1
	1
	LU

	Bauphysik 1
	4
	3
	VO

	Rechtswissenschaftliche GL und Baurecht
	2
	2
	VO

	Bautechnologie
	2
	2
	VO

	Betriebliche Planungsmethoden
	2
	2
	VU

	Summe
	30
	26
	

	4. Semester
	 
	 
	 

	
	
	
	

	Computerstatik 1
	1.5
	1
	VO

	Computerstatik 1
	1.5
	1
	UE

	Mechanik 4
	3
	3
	VU

	Baustatik 2 
	2
	1.5
	VO

	Baustatik 2
	2
	1.5
	UE

	Hochbau 1
	2
	2
	VO

	Hochbau 1
	2
	2
	UE

	Modell und Sicherheit
	1
	1
	VO

	Modell und Sicherheit
	1
	1
	UE

	Massivbau 1
	2
	1.5
	VO

	Massivbau 1
	2
	1.5
	UE

	Stahlbau 1
	2
	2
	VO

	Stahlbau 1
	2
	1
	UE

	Holzbau 1
	1
	1
	VO

	Holzbau 1
	1
	1
	UE

	Hydrologie
	0.5
	0.5
	VO

	Hydrologie
	0.5
	0.5
	UE

	Hydraulik
	1.5
	1.5
	VO

	Hydraulik
	1.5
	1.5
	UE

	Summe
	30
	26
	


	5. Semester
	 
	 
	 

	
	
	
	

	Massivbau 2
	3
	3
	VO

	Massivbau 2
	3
	2
	UE

	Stahlbau 2
	2
	1
	VO

	Stahlbau 2
	2
	2
	UE

	Holzbau 2
	1.5
	1
	VO

	Holzbau 2
	1.5
	1
	UE

	Ökologie
	2
	2
	VO

	Siedlungswasserbau
	2.5
	2
	VO

	Siedlungswasserbau
	2.5
	2
	UE

	Strassen- und Verkehrswesen
	3
	3
	VO

	Strassen- und Verkehrswesen 
	3
	3
	UE

	Eisenbahnwesen
	2
	2
	VO

	Eisenbahnwesen
	2
	2
	UE

	Summe
	30
	26
	

	6. Semester
	 
	 
	 

	
	
	
	

	Technische Geologie
	2
	2
	VO

	Bodenmechanik und Grundbau 1
	2
	2
	VO

	Bodenmechanik und Grundbau 1
	0.5
	0.5
	LU

	Bodenmechanik und Grundbau 1
	1.5
	1.5
	UE      

	Felsmechanik und Tunnelbau
	2
	2
	VO

	Felsmechanik und Tunnelbau
	2
	2
	UE

	Konstr. Wasserbau und Wasserwirtschaft 1
	3
	2.5
	VO

	Konstr. Wasserbau und Wasserwirtschaft 1
	3
	3.5
	UE

	Grundlagen der Bauwirtschaftslehre
	1
	1
	VO

	Grundlagen der Bauwirtschaftslehre
	1
	1
	UE

	Betriebswirtschaftslehre-Bau 1
	1
	1
	VO

	Einführung in die Kostenrechnung
	1
	1
	VO

	Projekt theoretisch
	5
	2
	PR

	Projekt praktisch
	5
	2
	PR

	Summe
	30
	24
	


Anhang 1/b: Lehrveranstaltungsübersicht

	1. Semester
	2. Semester
	3. Semester
	4. Semester
	5. Semester
	6. Semester 

	Mathematik 1
	Mathematik 2
	Mechanik 3
	Mechanik 4
	Siedlungswasserbau
	Technische Geologie

	 
	 
	 
	 
	 
	2 SSt. / 2 ECTS

	 
	 
	 
	3 SSt. / 3 ECTS
	 
	Bodenmechanik und

	 
	 
	 
	Baustatik 2
	4 SSt. / 5 ECTS
	Grundbau 1

	 
	 
	5 SSt. / 6 ECTS
	 
	Ökologie
	 

	6 SSt. / 8 ECTS
	6 SSt. / 8 ECTS
	Baustatik 1
	3 SSt. / 4 ECTS
	2 SSt. / 2 ECTS
	4 SSt. / 4 ECTS

	Mechanik 1
	Mechanik 2
	 
	Computerstatik 1
	Strassen- und
	Felsmechanik und

	 
	 
	 
	2 SSt. / 3 ECTS
	Verkehrswesen
	Tunnelbau

	 
	 
	 
	Modell und Sicherheit
	 
	 

	 
	 
	 
	2 SSt. / 2 ECTS
	 
	4 SSt. / 4 ECTS

	 
	 
	6 SSt. / 7 ECTS
	Massivbau 1
	 
	Konstruktiver Wasserbau

	6 SSt. / 7 ECTS
	6 SSt. / 7 ECTS
	Grundlagen der Baustofflehre
	 
	6 SSt. / 6 ECTS
	und Wasserwirtschaft

	Informatik 1
	Informatik 2
	
	3 SSt. / 4 ECTS
	Eisenbahnwesen
	 

	 
	 
	
	Stahlbau 1
	 
	 

	 
	3 SSt. / 3 ECTS
	4 SSt. /5 ECTS
	 
	 
	 

	4 SSt. / 5 ECTS
	Physik für Bauingenieure
	Grundlagen der Bauchemie1/1
	3 SSt. / 4 ECTS
	4 SSt. / 4 ECTS
	6 SSt. / 6 ECTS

	Planzeichnen und 
	2 SSt. / 2 ECTS
	Holztechnologie                   1/1
	Holzbau 1
	Massivbau 2
	Betriebsw.lehre-Bau 1         1/1

	Technisches Zeichnen
	GL Vermessungswesen
	Bauphysik 1
	2 SSt. / 2 ECTS
	 
	GL der Bauwirtschaftslehre

	mit CAD            3 SSt. / 3 ECTS
	und Messtechnik
	 
	Hochbau 1
	 
	2 SSt. / 2 ECTS

	Darstellende Geometrie
	
	3 SSt. / 4 ECTS
	 
	 
	EF in dieKostenrechnung   1/1

	
	 
	Bautechnologie
	 
	5 SSt. / 6 ECTS
	Projekt theoretisch

	 
	5 SSt. / 6 ECTS
	2 SSt. / 2 ECTS
	4 SSt. / 4 ECTS
	Stahlbau 2
	 

	4 SSt. / 4 ECTS
	Tragwerksentwurf, Versuche
	Betriebl. Planungsmethoden
	Hydrologie        1 SSt. / 1 ECTS
	 
	2 SSt. / 5 ECTS

	Einführung In das Bauwesen
	2 SSt. / 2 ECTS
	2 SSt. / 2 ECTS
	Hydraulik
	3 SSt. / 4 ECTS
	Projekt praktisch

	2 SSt. / 2 ECTS
	Projektarbeit
	Rechtswissenschaftliche GL
	 
	Holzbau 2
	 

	Tutorium Mathematik        1 / 1
	2 SSt. / 2 ECTS
	und Baurecht   2 SSt. / 2 ECTS
	3 SSt. / 3 ECTS
	2 SSt. / 3 ECTS
	2 SSt. / 5 ECTS


Anmerkung: in dieser Tabelle sind die Lehrveranstaltungsbezeichnungen teilweise abgekürzt geschrieben   

(SSt. = Semesterstunde; ECTS = European Credit Transfer System-Credits)

Anhang 2: Äquivalenzliste Bakkalaureatsstudium
	LV
(alt)
	ECTS-Credits
(alt)
	LV
(neu)
	ECTS-Credits
(neu)
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	VO
	UE
	SE
	SUMME
	
	VO
	UE
	SE
	SUMME
	

	Allgemeine Baubetriebslehre
	1.5
	1.5
	0
	3
	Allgemeine Baubetriebslehre 1
	1
	1.5
	0
	2.5
	

	Bauphysik
	5
	2
	0
	7
	Bauphysik 1
	4
	0
	0
	7
	

	
	
	
	
	
	Bauphysik 2
	3
	0
	0
	
	

	Baustatik 2
	4
	1.5
	0
	5.5
	Computerstatik 1
	1.5
	1.5
	0
	6
	

	
	
	
	
	
	Baustatik 3
	3
	0
	0
	
	

	Baustofflehre 1
	4
	0
	0
	4
	Grundlagen der Baustofflehre
	4
	1
	0
	6
	

	
	
	
	
	
	Holztechnologie
	1
	0
	0
	
	

	Baustofflehre 2
	3
	1.5
	0
	4.5
	Baustofflehre 2
	4
	0
	0 
	4
	

	Bauwerksicherheit
	1.5
	1.5
	0
	3
	Modell/Sicherheit
	1
	1
	0
	2
	

	Bauwirtschaftslehre, Ausschreibung und 
Vergabe
	7
	3
	0
	10
	Ausschreibung, Vergabe, Abrechnung 1
	2
	0
	0
	11.5
	

	
	
	
	
	
	Ausschreibung, Vergabe, Abrechnung 2
	2
	0
	0
	
	

	
	
	
	
	
	Bauwirtschaftslehre 1
	2
	2.5
	0
	
	

	
	
	
	
	
	Bauwirtschaftslehre 2
	2
	1
	0
	
	

	Betonbau
	6.5
	5
	0
	11.5
	Massivbau 1
	2
	2
	0
	13
	

	
	
	
	
	
	Massivbau 2
	3
	3
	0
	
	

	
	
	
	
	
	Massivbau 3
	1.5
	1.5
	0
	
	

	Betriebliche Planungsmethoden
	3
	2
	0
	5
	Betriebliche Planungsmethoden
	1
	1
	0
	2
	

	Bodenmechanik und Grundbau
	4.5
	3
	1
	8.5
	Bodenmechanik und Grundbau 1
	2
	1.5
	0.5
	9
	

	
	
	
	
	
	Bodenmechanik und Grundbau 2
	3
	2
	0
	
	

	Darstellende Geometrie
	5
	3.5
	0
	8.5
	Darstellende Geometrie
	2
	2
	0
	7
	

	
	
	
	
	
	Planzeichnen und Technisches Zeichnen mit CAD
	1
	2
	0
	
	

	Einführung in das Bau- u. Vermessungswesen
	0
	2
	0
	2
	Einführung in das Bauwesen
	0
	0
	2
	2
	

	Eisenbahnwesen
	3
	3
	0
	6
	Eisenbahnwesen
	2
	2
	0
	6
	

	
	
	
	
	
	Eisenbahnmaschinenwesen
	2
	0
	0
	
	

	Enzyklopädie Betriebswirtschaftslehre
	5
	3
	0
	8
	Betriebswirtschaftslehre-Bau 1
	1
	1
	0
	7.5
	

	
	
	
	
	
	Betriebswirtschaftslehre-Bau 2
	3
	1.5
	0
	
	

	
	
	
	
	
	Einführung in die Kostenrechnung
	1
	0
	0
	
	

	Felsmechanik und Tunnelbau
	2.5
	2.5
	0
	5
	Felsmechanik und Tunnelbau
	2
	2
	0
	4
	

	Festigkeitslehre
	8
	4
	0
	12
	Mechanik 2
	5
	2
	0
	7
	

	Grundlagen der Bauverfahren
	2
	0
	0
	2
	Bautechnologie
	2
	0
	0
	2
	

	Grundlagen der Bauwirtschaftslehre
	2
	0
	0
	2
	Grundlagen der Bauwirtschaftslehre
	1
	0
	0
	1
	

	Grundlagen der EDV
	3
	0
	2,5
	5.5
	Informatik 1
	2
	3
	0
	5
	

	Grundlagen der EDV 2
	1
	2
	0
	3
	Informatik 2
	1
	2
	0
	3
	

	Grundlagen der Messtechnik
	2
	0
	0
	2
	Messsysteme und Sensorik
	2
	0
	0
	2
	

	Hochbau-Konstruktionselemente
	4
	2.5
	0
	6.5
	Hochbau 1
	2
	2
	0
	4
	

	Holzbau
	2.5
	2.5
	0
	5
	Holzbau 1
	1
	1
	0
	5
	

	
	
	
	
	
	Holzbau 2
	1.5
	1.5
	0
	
	

	Hydraulik
	2
	2.5
	0
	4.5
	Hydraulik
	1.5
	1.5
	0
	3
	

	Hydrologie und Wasserwirtschaft
	2.5
	1.5
	0
	4
	Hydrologie
	0.5
	0.5
	0
	2
	

	
	
	
	
	
	Wasserwirtschaft 2
	1
	0
	0
	
	

	Hydromechanik
	2
	1.5
	0
	3.5
	Mechanik 4
	2
	1
	0
	3
	

	Konstruktiver Wasserbau
	4
	5
	0
	9
	Konstr. Wasserbau und

 Wasserwirtschaft
	3
	3
	0
	10
	

	
	
	
	
	
	Konstr. Wasserbau 2
	4
	0
	0
	
	

	Mathematik 1/1
	7
	3.5
	0
	10.5
	Mathematik 1
	5
	3
	0
	9
	

	
	
	
	
	
	Tutorium Mathematik
	0
	1
	0
	
	

	Mathematik 1/2
	7
	3.5
	0
	10.5
	Mathematik 2
	5
	3
	0
	8
	

	Mathematik 2
	5
	2
	0
	7
	Numerische Mathematik
	2
	1 
	0 
	6
	

	
	
	
	
	
	Statistik und Probabilistik
	2
	1 
	0 
	
	

	Mechanik - Dynamik
	5
	4
	0
	9
	Mechanik 3
	3
	3
	0
	6
	

	Mechanik - Statik
	5.5
	3.5
	0
	9
	Mechanik 1
	4
	3
	0
	7
	

	Modell und Bemessung
	3
	1.5
	0
	4.5
	Tragwerksentwurf, Versuche
	0
	2
	0
	4
	

	
	
	
	
	
	Projektarbeit
	0
	0
	2
	
	

	Ökologie
	2
	0
	0
	2
	Ökologie
	2
	0
	0
	2
	

	Physik für Bauingenieure
	2.5
	0
	0
	2.5
	Physik für Bauingenieure
	1
	1
	0
	2
	

	Rechtswissenschaftliche Grundlagen f. d. Bauwesen
	3
	0
	0
	3
	Rechtswissenschaftliche GL und Baurecht
	2
	0
	0
	2
	

	Siedlungswasserbau
	4
	4
	0
	8
	Siedlungswasserbau
	2.5
	2.5
	0
	8
	

	
	
	
	
	
	Siedlungswasser- und Abfallwirtschaft
	3
	0
	0
	
	

	Stahlbau
	4.5
	5
	0
	9.5
	Stahlbau 1
	2
	2
	0
	8
	

	
	
	
	
	
	Stahlbau 2
	2
	2
	0
	
	

	Straßenwesen
	2.5
	4
	0
	6.5
	Straßen- und Verkehrswesen
	3
	3
	0
	6
	

	Technische Geologie
	3
	0.5
	0
	3.5
	Technische Geologie
	2
	0
	0
	2
	

	Theorie und Technik der Planung
	1.5
	0
	0
	1.5
	Grundlagen der Bauchemie
	1
	0
	0
	1
	

	Vermessungswesen Grundlagen
	2.5
	2.5
	0
	5
	GL Vermessungswesen und Messtechnik
	3
	3
	0
	6
	

	Statik der Tragwerke
	2
	2
	0
	12
	Baustatik 1
	3
	4
	0
	11
	

	Baustatik 1
	4
	0
	4
	
	Baustatik 2
	2
	2
	0
	
	


Die Bakkalaureatsarbeit wird zusätzlich zu den Übungen der Äquivalenzliste anerkannt, wenn alle Übungen der Pflichtgegenstände des 5. bis 8. Semesters nach dem alten Studienplan absolviert wurden.
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